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Vorwort Der "Leistungskatalog für die Praxis" soll Ihnen einen er¬
sten Eindruck von den an der Universität - Gesamthoch¬
schule Paderborn vorhandenen Möglichkeiten zur Koope¬
ration mit der Praxis vermitteln. Ziel ist es, das in der Hoch¬
schule vorhandene Wissen so rasch wie möglich potentiel¬
len Nutzern aus Industrie, Handwerk, Handel, Verwaltung,
Dienstleistung und anderen Institutionen zu erschließen
und geeignete Kooperationspartner zusammenzuführen.

Die Universität-Gesamthochschule Paderborn mit ihren
Abteilungen Höxter, Meschede und Soest ist eng mit ihrer
Region verbunden und hat in den zwanzig Jahren ihres
Bestehens ein interessantes Profil in Forschung und Lehre
entwickelt.
Die Wirtschaft in Nordrhein-Westfalen - und insbesondere
in Ostwestfalen-Lippe - ist stark exportorientiert. Um auf
den internationalen Märkten konkurrenzfähig zu sein und
zu bleiben, müssen vor allem kleine und mittelständische
Unternehmen schnell, umfassend und preiswürdig innova¬
tive Technologien einsetzen.

Die Wettbewerbsfähigkeit der mittelständischen Industrie hängt somit u.a. auch davon ab,
daß das Wissenspotential der Hochschulen umfassend genutzt werden kann. Voraussetzung
für die optimale Ausschöpfung der Ressource "Wissenschaft" ist der gut ausgebaute
Informationsfluß zwischen Forschungseinrichtungen und der Praxis.

In diesem Leistungskatalog stellen etwa 400 Professoren der Universität - Gesamthochschu¬
le - Paderborn in knapper und prägnanter Form ihre Forschungs- und Arbeitsschwerpunkte
sowie ihr Leistungsangebot für die Praxis vor, beschreiben Aus- und Weiterbildungsaktivitä¬
ten, Kooperationen sowie Ausstattung und Geräte.

Neben den technisch - naturwissenschaftlichen Fachrichtungen werden auch die Geistes-
wisssenschaften dargestellt. Die Auseinandersetzung mit geisteswissenschaftlichen Fra¬
gestellungen wird zunehmend wichtig: Darf Wissenschaft, was sie kann? So gehen aus ver¬
schiedenen wissenschaftlichen Arbeitsfeldern, wie z.B. Gentechnologie, Informatik u.a., For¬
schungsergebnisse hervor, deren Anwendung im ethisch - politischen Diskurs geklärt werden
muß. Durch die Beteiligung der Geisteswissenschaften an dem "Leistungskatalog für die
Praxis" wird es ermöglicht, auch zu diesen und ähnlichen Fragestellungen die richtigen An¬
sprechpartner an der Hochschule zu finden.

Mit der Herausgabe des vorliegenden Kataloges leistet die Hochschule einen wichtigen Bei¬
trag zur Intensivierung der Kommunikation und Interaktion zwischen Wirtschaft und Hoch¬
schule. Damit stellt sich die Hochschule der verantwortungsvollen Aufgabe, zur Verbesse¬
rung der wirtschaftlichen Infrastruktur in der Region beizutragen.

Prof. Dr.-Ing. Hans Albert Richard
Rektor der Universität - Gesamthochschule Paderborn
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FACHBEREICH 1:
PHILOSOPHIE, GESCHICHTE, GEOGRAPHIE, RELIGIONS- UND GESELLSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

FACHBEREICH 2: ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT, PSYCHOLOGIE, SPORTWISSENSCHAFT

FACHBEREICH 3: SPRACH- UND LITERATURWISSENSCHAFTEN

FACHBEREICH 4: KUNST, MUSIK, GESTALTUNG

FACHBEREICH 5: WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

FACHBEREICH 6: PHYSIK

FACHBEREICH 10: MASCHINENTECHNIK

FACHBEREICH 13: CHEMIE UND CHEMIETECHNIK

FACHBEREICH 14: ELEKTROTECHNIK

FACHBEREICH 17: MATHEMATIK - INFORMATIK

FACHBEREICH 7: LANDESPFLEGE

FACHBEREICH 18: TECHNISCHER UMWELTSCHUTZ

FACHBEREICH 11: MASCHINENBAU - DATENTECHNIK

FACHBEREICH 15: NACHRICHTENTECHNIK
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Universität - Gesamthochschule -Paderborn
UNICONSULT
- Kontaktstelle für Informationstransfer -

Falls Sie Fragen haben und/oder wenn Sie die
gewünschten Partner in der Hochschule nicht erreicht

haben - kein Problem !

Rufen Sie uns an oder schicken Sie ein Telefax.

Telefon: 05251/60-3364
05251/640 902

Telefax: 05251/60-3236
05251/640 903
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FACHBEREICH 9: LANDBAU

FACHBEREICH 12: MASCHINENBAU - AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

FACHBEREICH 16: ELEKTRISCHE ENERGIETECHNIK

ZENTRALE BETRIEBSEINHEITEN, ZENTRALE WISSENSCHAFTLICHE EINRICHTUNGEN, KOOPERATIONEN
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